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www.muckendorf-wipfing.gv.at  Information des Bürgermeisters
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geSchiebetore

Drehflügeltore
Sektionaltore
Falt-, Roll- & Flügeltore
Brandschutztore
Gittertore

Nachträgliche Torelektrifizierungen
Autoparksysteme
Carports
Elektroschranken
Zäune

Reparatur, Wartung & 24h Service
Landtechnik
Traktoren, Land & Forsttechnik
Güterbeförderung
Teil- & Komplettladungen

Adolf Tobias Ges.m.b.H.
Eduard Klinger Straße 15
3423 St. Andrä-Wördern
Tel.: +43 (0) 2242/38100

tobias@tobias.at, www.tobias.at

sseeiitt 11889900 Ihr Spezialist für

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

www.ptacek.at
office@ptacek.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Zertifizierter Wärmepumpeninstallateur

• Pellets-, Solar- u. Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

ELEKTRO
SABO

Elektroinstallationen
Elektroheizungen
Blitzschutz
Alarmanlagen
Verkabelungen

ELEKTRO SABO GMBH
3433 Königstetten
Wienerstraße 37

02273/2234
www.elektro-sabo.at

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Volksschule
In den vergangenen Tagen und Wo-
chen wurde viel über den geplanten 
Neubau der Volksschule in Zeiselmauer 
geschrieben und diskutiert. 

Fakt ist, dass die Volksschule in Zei-
selmauer dem Platzbedarf nicht mehr 
gerecht wird. Eine Erweiterung ist auf 
dem bestehenden Areal nicht möglich, 
weshalb ein Neubau notwendig sein 
wird. Uns als Gemeinde Muckendorf-
Wipfing ist es selbstverständlich ein 
hohes Anliegen unseren Kindern einen 
Ort der Bildung zu bieten, bei dem kei-
ne Kompromisse gemacht werden. 

Um das Projekt „Neubau Volksschu-
le“ überhaupt angehen zu können, ha-
ben wir bzw. unsere Vertreterinnen im 
Volksschul-Ausschuss bis dato lediglich 
einem Grundsatzbeschluss zugestimmt, 
sodass die Gemeinde Zeiselmauer-
Wolfpassing mit der Bewertung bzw. 
Schätzung der jetzigen Volksschule, 
sowie mit der Evaluierung der Kosten 
und Einholung von Förderkriterien ei-
nes Volksschulneubaus beginnen kann. 

Vor allem die Wertermittlung des jet-
zigen Volksschulgebäudes ist für uns 
von großem Interesse, um festzustellen, 
welcher Anteil uns als Partnergemeinde 

nach einer möglichen Veräußerung zu-
steht. Natürlich verfolgt Muckendorf-
Wipfing weiterhin sein Entwicklungs-
konzept. Das Interesse einer eigenen 
Volksschule in der Gemeinde ist daher 
weiterhin groß, allerdings müssen hier 
verschiedenste Aspekte, Vorgaben und 
Vorlagen von Bund- und Land erfüllt 
werden. 

Ebenso dürfen die laufenden Kosten 
und Aufwände nicht außer Acht gelas-
sen werden. Man muss dieses Projekt 
und die damit verbundenen Kriterien 
von allen Seiten betrachten. Es gibt so-
mit einige Punkte, die im Voraus akri-
bisch und kompetent zu prüfen sind. 

Erst wenn alle Voraussetzungen zum 
Wohle unserer Gemeinde erfüllt sind, 
hat eine eigene Volksschule Sinn. 
Schnelles Wachstum und der Verlust 
des Ortscharakters zählen hier nicht 
dazu. 

Aufforstung/Baumfällungen
Auch wenn uns die kalten Temperatu-
ren in den letzten Wochen fest im Griff 
hatten, waren wir als Gemeinde nicht 
untätig. 

Aufgrund der starken Neuschneemen-
gen von bis zu 35cm Anfang Dezember 

in unserer Gemeinde kam es bei eini-
gen Bäumen in unserem Gemeinde-
gebiet zu massivem Astbruch. So wur-
den von GR Andreas Buchinger und 
einer Fachfirma in zwei Tagen mehrere 
Bäume in der Pappelgasse, beim Ten-
nisplatz über der Naschmeile und in 
der Stromsiedlung abgetragen, um die 
Sicherheit für Sie in unserem Gemein-
degebiet gewährleisten zu können. Im 
Heftinneren finden Sie zwei aufschluss-
reiche Beiträge von GR Andreas Buch-
inger dazu.

Für aktuelle Informationen zu Gemein-
deangelegenheiten stehe ich Ihnen je-
derzeit als verlässliche Quelle zur Ver-
fügung.

Mein Ziel ist es, durch transparente 
Kommunikation Gerüchten entgegen-
zuwirken und eine vertrauensvolle 
Informationsbasis für unsere Gemein-
schaft zu schaffen.

Ihr/Euer Bürgermeister

Harald Germann

Geschätzte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Muckendorf-Wipfing, 
gemeinde@muckendorf-wipfing.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Harald Germann
3426 Muckendorf, Bahnstraße 3

Herstellung:
druck.at, Leobersdorf
Fotos: zur Verfügung gestellt, Pixabay
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www.muckendorf-wipfing.gv.at  AktuellesAus dem Gemeinderat

Die Entscheidungen im Bereich der 
Arbeitsplatzevaluierung wurden in den 
letzten Jahren weitgehend vernachläs-
sigt, weshalb eine dringende Hand-
lungsnotwendigkeit bestand. 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
im Dezember 2023 wurde daher die 
Nebengebührenordnung beschlossen. 
Diese Verordnung umfasst verschiede-
ne Aspekte wie Überstundenvergütung, 
Mehrleistungsvergütung, Bereitschafts-
dienstentschädigung, Gefahren- und 
Erschwerniszulagen, Aufwandsent-
schädigung sowie die Festlegung von 
Persönlicher Schutzausrüstung (PSA), 
Arbeitsbekleidung und anderen Leis-
tungen.

Im nächsten Schritt wurde eine inter-
ne Evaluierung der Arbeitsplätze im 
Bereich Bauhof durchgeführt. Hier-
bei wurde ein externer Fachmann für 
Arbeitsplatzsicherheit und Arbeits-
platzergonomie hinzugezogen, um die 
Bewertung vorzunehmen. Gemeinsam 
mit dem Amtsleiter Johann Holzmann 
und den geschäftsführenden Gemein-
deräten Barbara Vacha und Werner 
Charvat sowie Bürgermeister Harald 

Germann fanden persönliche Gesprä-
che mit den Mitarbeitern statt. Basie-
rend auf diesen Bewertungen wurden 
Maßnahmen erarbeitet, die in den letz-
ten drei Monaten umgesetzt wurden.

Dazu gehören die Erneuerung und Re-
paratur der Handwerkzeuge, der Ein-
kauf der erforderlichen Persönlichen 
Schutzausrüstung (PSA) und Arbeits-
bekleidung sowie die Anschaffung 
eines Streusalzbehälters zur Lagerung 
und Beladung des Streusalzes. Weitere 
Maßnahmen können hier angeführt 
werden, die Teil des Maßnahmenpa-
kets waren.

Als Höhepunkt dieser Maßnahmen 
wurde ein neuer Büro- und Personal-
container sowie ein Sanitär-Container 

neben dem Bauhofgebäude aufgestellt. 
Diese temporären Einrichtungen wur-
den zügig realisiert, da sie so lange be-
stehen bleiben sollen, bis die weitere 
Nutzung des Bauhofgebäudes im Zuge 
der geplanten Änderungen geklärt ist. 
Die Mitarbeiter haben ihren neuen 
Arbeitsplatz sichtlich begrüßt, wie auf 
dem beigefügten Foto erkennbar ist. 
Vor der Lieferung der Container wur-
den die dort gelagerten Materialien auf 
ihre weitere Verwendung geprüft oder 
entsprechend entsorgt. Die Vorberei-
tungsarbeiten für die Versorgung mit 
Wasser, Kanal und Strom wurden von 
den Mitarbeitern in Zusammenarbeit 
mit den entsprechenden Fachfirmen 
durchgeführt.

Werner Charvat

Arbeitsplatzevaluierung in der Gemeinde

v.l.n.r.: gf. GRin Barbara Vacha, gf. GR Werner Charvat, Faisal Holzmann, Philipp Germann, Lutz 
Karl, gf. GR Markus Holzmann, Bürgermeister Harald Germann, Amtsleiter Johann Holzmann

Diese Volksbegehren können im 
Eintragungszeitraum, unterschrie-
ben werden: „BIST DU GESCHEIT“, 

„CO2-Steuer abschaffen“, „Das Intensiv-
bettenkapazitätserweiterungs-Volks-
begehren“, „Energieabgaben streichen 

- Volksbegehren“, „Energiepreisexplo-
sion jetzt stoppen!“, „Essen nicht weg-
werfen“, „Frieden durch Neutralität“, 

„Glyphosat verbieten“, „Kein Elektro-
auto-Zwang“, „Kein NATO-Beitritt“, 

„Nein zu Atomkraft- Greenwashing“, 
„Neutralität Österreichs stärken“, „Par-
teienförderungen abschaffen“, „Tägli-
che Turnstunde“

Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des vom Bundesminister für 
Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volks-
begehrengesetzes 2018 - VoBeG fest-
gesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 11. März 2024,  
bis (einschließlich} Montag, 18. März 
2024, in jeder Gemeinde in den jewei-
ligen Text samt Begründung der Volks-

begehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu meh-
reren Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintra gung ihrer Unter-
schrift auf einem von der Gemeinde 
zur Verfügung gestellten Eintragungs-
formular erklären. Die Eintragung 
muss nicht auf einer Gemeinde erfol-
gen, sondern kann auch online getätigt 
werden (www.bmi.gv.at/volksbegeh-
ren). Unter diesem Link können Texte 
und Begründungen der Volksbegehren 
nachgelesen werden.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein 
Aus schluss vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 5. Februar 2024 in der Wäh-
lerevidenz einer Gemeinde eingetra-
gen ist. Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklärung 
für ein Volksbe gehren abgegeben ha-

ben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Eintragung 
zählt. In Muckendorf-Wipfing können 
Eintragungen während des Eintra-
gungszeitraums an folgender Adresse:   
Gemeindeamt Muckendorf-Wipfing  
Bahnstraße 3, 3426 Muckendorf an den 
nachstehend angeführten Tagen und zu 
den folgenden Zeiten vorgenommen 
werden:

Mo., 11.03.2024, 8:00 - 16:00 Uhr 
Di., 12.03.2024, 8:00 - 20:00 Uhr 
Mi., 13.03.2024, 8:00 - 16:00 Uhr 
Do., 14.03.2024, 8:00 - 16:00 Uhr 
Fr., 15.03.2024, 8:00 - 16:00 Uhr 
Mo., 18.03.2024, 8:00 - 16:00 Uhr 

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (18. März 2024), 20.00 Uhr, 
durchführen. 

Volksbegehren im März

In der Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing wurde kürzlich 
der Jugendraum mit moderner 
Unterhaltungstechnik ausgestat-
tet, um den Jugendlichen eine 
ansprechende Freizeitgestaltung 
zu ermöglichen. 

Bürgermeister Harald Germann, 
Vizebürgermeister Alexan-
der Homola und gf. GR Wer-
ner Charvat  überreichten den 
neuen Fernseher, während der 
Dorfverein Wipfing eine groß-

zügige Spende in Form einer 
Nintendo Switch beisteuerte. 
Familie Bernhard Tatzer spen-
dete einen hochwertigen Tisch-
fußballtisch. 

Der Jugendraum wird zwei-
mal wöchentlich vom Verein 

„Gemma!“ (Mobile Jugend-
arbeit im Bezirk Tulln) aufge-
sperrt (Dienstag & Freitag von 
16 - 18 Uhr) und ist zugänglich 
für alle Jugendlichen unserer 
Gemeinde.

Unterhaltungstechnik für den Jugendraum



6 I Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing Gemeindezeitung Muckendorf-Wipfing I 7 

Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at
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geFinanzierung zu Top-Konditionen!                      Walter Sefcsik                                                     

                                                                                      in Muckendorf daheim 
Bewertung Ihres Hauses                                           0664/522 56 81 
Suche Grundstücke für Interessenten                www.immodienst.at 
 

 
Exklusive  

Neubauprojekte 
Einfamilien– und  

Doppelhäuser 

 
Ihr Profi  

im Tullnerfeld 
der Immobilienexperte vor Ort 
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Helga Grasl  0699/143 12 858

www.UmHaeuserBesser.at

Haus in Katzelsdorf 
3,5 Zimmer, ca. 100m² Wfl. 

ca. 1300m² Gfl.
Scheune und div. Nebenräume

€ 449.000,--

www.muckendorf-wipfing.gv.at  Senioren-Advent

Weihnachtsfeier für unsere Seniorinnen und Senioren

Der Einladung der Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing zur Weihnachtsfeier für 
BürgerInnen ab 65 Jahren folgten auch 
heuer wieder viele SeniorInnen. 

Mehr als 80 Menschen verbrachten ge-
meinsam einen netten Nachmittag in 
weihnachtlicher Atmosphäre. Modera-
tor Rudi Schwarz („Die Stimme“) führte 
durch das Programm mit der Sängerrun-
de Donauklang Muckendorf, den Darbie-
tungen der Dorfschule Muckendorf und 
des Hortes Muckendorf und mit Musik 
von Peter Kohl und Sepp Hofleitner. Zur 
Einstimmung in den Nachmittag begrüß-
ten Bürgermeister Harald Germann und 
Vizebürgermeister Alexander Homola fei-
erlich die Gäste.

Die Bewirtung erfolgte durch die Ge-
meindebediensteten Regina Brandstätter 
und Martina Rautner gemeinsam mit 
der ehrenamtlichen Mitarbeiterin And-
rea Rudolph, welche tatkräftig durch die 
GemeinderätInnen und die Mitarbeiter-
Innen des Vereins Mu-Wi-Sozial unter-
stützt wurden.

Seniorenweihnachtsfeier diesmal 
mit Mu-Wi-Sozial
Der Verein Mu-Wi-Sozial, unter der Lei-
tung von Barbara Vacha, überreichte den 
SeniorInnen ein Geschenk mit einem 

Flyer über die regionalen Angebote für 
SeniorInnen, welches liebevoll von unse-
ren Dorfbäuerinnen Angelika Buchinger, 
Angela Schißler und Alexandra Bartsch 
zubereitet wurde. 

Foto v.l.n.r.: Harald Fischer, Andrea Ru-
dolph, Christa Geiger, Barbara Vacha, Ka-
tarzyna Resch und Ramona Kaller.

Der Gemeinde Muckendorf-Wipfing und 
dem Verein Mu-Wi-Sozial ist es wich-
tig, den Menschen in unserer Gemeinde 
in Notsituationen zur Seite zu stehen – 
durch Beratung, Kontaktgespräche und 
nach Möglichkeit auch mit finanziellen 

Mitteln. Vor allem wird Unterstützung 
angeboten, um nicht in soziale Isolation 
oder Einsamkeit zu kommen.

Auch die WHO, die Weltgesundheitsorga-
nisation, beschäftigt sich mit dem Thema 
Einsamkeit. Viele Studien bestätigen, dass 
Menschen ohne starke soziale Kontakte 
einem höheren Risiko von Schlaganfällen, 
Angststörungen, Demenz, Depressionen 
und Suizid ausgesetzt sind. Nach Studien 
seien ältere Menschen zu einem Viertel 
davon betroffen, wegen Einsamkeit früher 
zu sterben. 

Der Verein und viele freiwillige Helfer 
wollen dem in unserer Gemeinde ent-
gegenwirken. Sollten Sie sich betroffen 
fühlen, oder jemand in Ihrem Umfeld 
kennen, so geben Sie gerne unsere Kon-
taktdaten weiter oder wenden Sie sich an 
die Gemeinde, die MitarbeiterInnen wer-
den Ihr Anliegen an uns weiterleiten.

Hier nochmals unsere Kontaktdaten:
Barbara Vacha 0664 54 68 430
Andrea Rudolph 0664 736 873 82
Christa Geiger 0676 7888 484
Harald Fischer 0676 467 79 84
Katarzyna Resch 0676 406 66 17
Manfred Meidlinger 0676 509 99 95
Ramona Kaller 0676 726 92 78

Möchten Sie dabei mithelfen, die Weichen
für das Kulturleben im Ort zu stellen?
Was fehlt? Wer fühlt sich angesprochen?
Und wie kann Kultur für ein besseres
Miteinander sorgen?    

kulturbrauchtdich.at

 
 

 

Kultur 

braucht 
Dich!

 

Kultur vor Ort 
mitgestalten! 

Jetzt mitmachen!

Gestalten Sie das
Leitbild für Kultur mit! 

Erster Workshop am 8. März 2024, 17 Uhr
im Gemeindeamt Muckendorf

Anmeldung unter:
gemeinde(a)muckendorf-wipfing.gv.at
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Umwelt & Natur www.muckendorf-wipfing.gv.at  Umwelt & Natur

Baumfällungen im Gemeindegebiet
Aufgrund der starken Neuschneemen-
gen von bis zu 35cm Anfang Dezember 
in unserer Gemeinde kam es bei einigen 
Bäumen in unserem Gemeindegebiet zu 
massivem Astbruch. Da die Bäume das 
zusätzliche Gewicht nicht mehr tragen 
konnten, stürzten Äste auf darunterlie-
gende Gemeindeeinrichtungen. Dies ver-
anlasste uns dazu, Ende Dezember eine 
Firma zu beauftragen, um die schadhaf-
ten und gefährlichen Bäume abzutragen 
und zu entfernen.

So wurden in zwei Tagen mehrere Bäume 
in der Pappelgasse, beim Tennisplatz über 
der Naschmeile und in der Stromsiedlung 
abgetragen. 

Zusätzlich zu den geplanten Fällungen, 
traten einige Mitglieder des Fischereiver-
eins an mich heran. Aufgrund von starken 
Winden in den letzten Monaten, kam es 
durch herabstürzende Äste zu Beschädi-
gungen am Dach der Fischerhütte. 

Zusätzlich zu dem offensichtlichen Wind-
bruch, gibt es seit einigen Jahren das so 
genannte „Eschentriebspitzensterben“. 

Dieses wird von einem Pilz verursacht 
und bewirkt, dass die Wurzeln unterir-
disch faul werden und der Baum somit 
jederzeit und ohne zusätzlichen Einfluss 
von außen umstürzen kann! Da zwei 
dieser Eschen in unmittelbarer Nähe der 
Fischerhütte standen, wurde gemeinsam 
mit der Fachfirma entschieden, diese aus 
sicherheitstechnischen Gründen für die 
Bevölkerung und für das angrenzende 
Gebäude zu entfernen! 

Trotz der Wichtigkeit von Bäumen für 
unser Ortsbild und unsere Natur, war die 
Fällung dieser Bäume absolut zwingend 
notwendig, um die Sicherheit für Sie in 
unserem Gemeindegebiet gewährleisten 
zu können!
GR Andreas Buchinger

1: Fischerhütte

2: Stromsiedlung

Aufforstung/Erneuerung Windschutzgürtel

Die Windschutzanlagen in unserer Ge-
meinde entlang der Feldwege wurden 
alle zur selben Zeit gesetzt und weisen 
durchwegs ein hohes Alter (> 50 Jahre) 
auf. 

Der größte Teil dieser Windschutzgür-
tel im Gemeindegebiet besteht zu mehr 
als 90% aus Eschen. Neben dem Alter 
der Bäume stellt in unserem Gebiet seit 
einiger Zeit das „Eschentriebspitzen-
sterben“ ein massives Problem dar und 
somit wurde heuer im Herbst die NÖ 
Agrarbezirksbehörde zu Rate gezogen. 
Da eine erneuerte, frisch ausgesetzte 

Windschutzanlage mindestens 5-10 
Jahre benötigt, um wieder den vollen 
Effekt zu erfüllen, können nicht alle 
Windschutzanlagen zur selben Zeit ge-
rodet und erneuert werden. 

Der sanierungsbedürftigste Wind-
schutzgürtel befindet sich entlang des 
Wipfinger Grenzweges (siehe Grafik), 
neben dem auch ein beliebter Spazier-
weg in unserer Gemeinde verläuft. Um 
kein Risiko durch umstürzende Bäume 
einzugehen, wurde bei der letzten GR- 
Sitzung (20. Dezember 2023) einstim-
mig beschlossen, mit der Erneuerung 
dieses Windschutzes so rasch wie mög-
lich zu beginnen.

Der Zeitplan sieht vor, im Februar 2024 
die Schlägerung und den Holzverkauf 
abzuschließen. Der nächste Schritt ist 
im März 2024 die Bodenvorbereitung 

– Forstmulchen (zerkleinern der Wur-
zelstöcke) und Tiefenfräsen (durchmi-
schen des zerkleinerten Materials).

Während des Sommers wird der durch-
mischte gelockerte Boden durch zwei-
malige Bodenbearbeitung auf die Aus-

saat von Weißklee im Herbst 2024 
vorbereitet. Dieser Weißklee bleibt ein 
Jahr auf dieser Fläche bestehen, bis im 
Herbst 2025 seitens der NÖ Agrarbe-
zirksbehörde verschiedenste heimische 
Gehölze auf dem vorbereiteten Boden 
gesetzt werden. 

GR Andreas Buchinger

Dammsanierung
Wir möchten zur Kenntnis bringen, dass 
beginnend ab 1. Quartal 2024 im Ortsge-
biet von Muckendorf (Donaubereich km 
1954,400) eine Dammsanierung durchge-
führt wird. Die Arbeiten werden in etwa 
12 Wochen in Anspruch nehmen. Der 
Radverkehr wird für die Dauer der Arbei-
ten über das linke Donauufer bzw. regio-
nal umgeleitet.

Der Dammbereich wird, beginnend 
bei Strom-km 1954,285 bis Strom-km 
1954,515, verbessert. Die Dichtwand wird 
im Fräsmischverfahren (auch Tiefrei-
chende Bodenstabilisierung bzw. Mixed 

in Place genannt) hergestellt. Dabei wird 
mit einem Hydraulikbagger, der einen 
Anbau mit Mischpaddel hat, am Treppel-
weg fahrend, eine Zementsuspension in 
den Boden eingemischt und eine ca. 55cm 
breite, dichte Wand hergestellt.

Zur Durchführung der Maßnahmen 
werden ein Hydraulikbagger mit entspre-
chendem Anbau und LKW zum An-/Ab-
transport verwendet. Die überschüssige 
Suspension wird gefasst, gesammelt und 
fachgerecht entsorgt. Durch die Art des 
Eingriffes ist keine Änderung des Wasser- 
oder Nährstoffhaushaltes von Standorten, 

die sich negativ auf die dort befindlichen 
Arten oder Lebensräume auswirken, zu 
erwarten. In die Vegetationsbestände der 
Dammböschungen wird nur im Randbe-
reich zum Treppelweg eingegriffen.

1: Lageplan Windschutz gürtel

2: veralteter, brüchiger Bestand

3: umgestürzte Eschen

Symbolbilder
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Schnupperticket

Muckendorf-Wipfing

JAHRESKARTE

egionNÖ + BGLD

Gültig: 01.0 .202  - . .202

Diese Aktion der Gemeinde Muckendorf-Wipfing wird vom Mobilitätsmanagement NÖ-Mitte der NÖ.Regional unterstützt.

checken?

Bus & Bahn

 Schnupperticket

Kein Problem mit dem

Einfach bei der Gemeinde ausborgen!

Wer kann sich das Ticket ausborgen?

Alle BürgerInnen mit Hauptwohnsitz der Gemeinde Muckendorf-Wipfing

Wohin kann ich mit dem Ticket fahren?

Das VOR Klimaticket Metropolregion gilt in ganz Niederösterreich, Wien & Burgenland

Wie komme ich zu dem Schnupperticket?

Nach Reservierung online (www.schnupperticket.at) oder persönlich kann das

Ticket kostenlos für einen Werktag beim Bürgerservice ausgeborgt werden.

In Muckendorf-Wipfing wird die 
Weihnachtszeit bereits eine Woche vor 
dem ersten Advent, mit unserem stim-
mungsvollen Adventmarkt, eingeläutet. 
Organisiert von der Gemeinde, in Ko-
operation mit der Dorferneuerung Mu-
ckendorf, wurde der Dorfplatz liebevoll 
in ein Adventdorf verwandelt. 

Der Gemeindeweihnachtsbaum, als 
Herzstück des Marktes, wurde, wie 
auch die Jahre davor, dankenswerter-
weise von GR Rudi Heckermayer or-
ganisiert und unter seiner Führung 

aufgestellt. Der Baum wurde von den 
Kindergartenkindern aufgeputzt und 
schmückte den Dorfplatz während der 
gesamten Adventzeit. 

Die Ausstellerinnen und Aussteller 
(Elisabeth Beyer – Handarbeiten/Mehl-
speisen, Susi Deux – Bastelarbeiten/
Mehlspeisen, Gerhard Sabatil – Bastel-
arbeiten, Fritz & Angelika Buchinger 

– Produkte vom Bauernhof, Manuela 
Joksch – Kekse/Gestecke/Kränze, Bar-
bara Vacha – Filzereien, Karl u. Ros-
witha Richter – Imker, Kathrin Wen-

ninger – nachhaltige Adventkalender, 
Martina Dolezal - Deko, Elternbeirat 
Kindergarten 1+2, Dorfverein Mu-
ckendorf, FF Muckendorf-Wipfing, 
USC Muckendorf/Zeiselmauer, Regina 
Wichtl – Handarbeiten, Familie Schrott 

-Handarbeiten) haben sich mit einer Mi-
schung aus Kunsthandwerk, Basteleien 
und diversen Köstlichkeiten wieder viel 
Mühe gegeben, die Besucherinnen und 
Besucher in vorweihnachtliche Stim-
mung zu versetzen.

Muckendorfer Adventmarkt

www.muckendorf-wipfing.gv.at  Adventmarkt
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www.muckendorf-wipfing.gv.at  Dorfschule MuWiKinder & Jugend

Kindersachen
FLOHMARKT

&
KREATIVMARKT 

Samstag, 16.03.2024
9 - 12 Uhr

im Haus der Generationen
in 3426 Muckendorf, Landstraße 8

Der Elternverein der Montessori Dorfschule MuWi lädt  zum

Infos für 
Aussteller:

Standgebühr € 12 / Tisch

Anmeldung unter
veranstaltungen.dorfschule

@gmx.at

begrenzte
Teilnehmerzahl!

angeboten werden
Baby- und Kindersachen

* 
Kreatives & Kunsthandwerk
mit Liebe von Hand gemacht

*

Wir freuen uns auf Euch!

Buffet mit Kaffee,
Kuchen und Snacks

Am 9. Dezember wurde bei dem Adv-
entfenster, ausgerichtet durch Familie 
Leinert und Familie Wolf, erfolgreich 
für unseren Jugendraum gesammelt.

Dank großzügiger Spenden von insge-
samt 280 Euro kann nun die Einrich-
tung unterstützt werden.

Ein herzlicher Dank geht an 
die Organisatoren und Hel-
fer: Fam. Wolf, Fam. Leinert, 
Brigitte Bäck, Fam. Jarkovacki, 
Mario Kornfeil, Werner Beyer 
und Nicole Sacher. Die Spen-
de wurde an gf. GRin Barbara 
Vacha übergeben.

Adventfenster Nummer 9

Die Dorfschule MuWi be-
findet sich seit dem Schul-
jahr 2018/2019 im Netzwerk 
Gesunde Schule der ÖGK 
und hat nun seit diesem 
Schuljahr die GOLD-Pla-
kette. 

Bis heute wurden zahlrei-
che gesundheitsförderliche 
Maßnahmen gesetzt wie z.B. 
Stärkung der sozialen Kom-
petenzen der Schülerinnen 
und Schüler für einen besse-
ren Umgang mit Konflikten, 
Aufklärung und Unterstüt-
zung der Eltern im Umgang 
mit den digitalen Medien, 
Schülerworkshops zu den 
Themen „wertschätzende 
Kommunikation“, „Mob-
bingprävention“, „soziales 
Lernen“ , „Körperwahrneh-
mung“ und „Stärkung der 
Klassenworkshops“ wurden 

durchgeführt sowie auch 
Lehrerfortbildungen zur 
Förderung der psychosozia-
len Gesundheit. 

Auch die Themen Ernäh-
rung und Bewegung stehen 
in der Dorfschule im Fokus. 
Es werden beim Mittag-
essen vorwiegend gesunde, 
regionale und saisonale Le-
bensmittel verarbeitet, wel-
che die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit den 
Lehrkräften für die Speisen 
verarbeiten. Durch die Ver-
wendung der Reinigungs-
produkte der Firma Enjo 
sind die Räumlichkeiten der 
Schule bzw. dem Hort auch 
frei von chemischen Reini-
gungsmitteln und ähnlichen 
Schadstoffen.

Gold-Plakette für die Dorfschule
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IB Haustechnik
GmbH

Gewerbestraße 6
3470 Kirchberg/Wagram

Tel.: 02279/7220
office@ib-haustechnik.at
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www.muckendorf-wipfing.gv.at  Pfarre Zeiselmauer

Um die Welt ein wenig gerechter zu 
machen, gingen auch Anfang des Jah-
res 2024 insgesamt 47 Kinder und Ju-
gendliche sowie 12 Begleitpersonen der 
Pfarre Zeiselmauer zahlreiche Schrit-
te, um den Segen in die Haushalte der 
drei Ortschaften Zeiselmauer, Mu-
ckendorf und Wipfing zu bringen. In 
Summe wurden in unserem Pfarrgebiet 
€ 6.970,09 für rund 500 Projekte der 
Sternsingeraktion weltweit gesammelt 

- heuer lag der Focus unter anderem 
auf Schutz für Kinder und Ausbildung 
für Jugendliche in Guatemala. Allen 
Beteiligten sowie Spenderinnen und 
Spendern sei hier ein herzliches Dan-
keschön gesagt.

Muckendorf
Ergebnis der Sammlung: € 2.124,-- 
SternsingerInnen: Emil Ernst, Samyar 
Ghasemi, Jannik Krenauer-Martinovic, 
Beatrix und Emilia Lederer, Matteo 
Steffan, Barbara Stösser, Marie Ules, 
Laura und Moritz Zechner. Begleiter-
Innen: Peter Feigl, Daniela Krenauer-  
Martinovic, Christian Ules

Wipfing
Ergebnis der Sammlung: € 1.020,09
SternsingerInnen: Leonard Aschauer, 
David Floh, Lisa Grießlehner, Domi-
nik Huber, Eleonora Koch, Maximilian 
Marx, Viktoria Muthny, Lena Raidin-
ger, Miriam Schmidt. Begleiterinnen: 
Regina Brandstetter, Andrea Muthny
Organisatorinnen: Regina Brandstet-
ter, Claudia Feigl-Sturmlechner, Brigit-
te Niedl und Barbara Plessl-Schorn.

Sternsingen in Muckendorf und Wipfing

Für die Bewohnerinnen und Bewohner, die nicht zu Hause angetroffen werden konnten, besteht die Möglichkeit, 
direkt an die Dreikönigsaktion einzuzahlen, unter diesem IBAN: AT15 3258 5000 0120 0658. Herzlichen Dank! 
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KEM & KLAR! www.muckendorf-wipfing.gv.at  KEM & KLAR!

Nächste KEM&KLAR
Stammtische

11. März 2024

13. Mai 2024

08. Juli 2024

Rad- und
Pflanzenbörse

28. April 2024, St. Andrä-Wördern

KlimaEnergieMesse
4. Mai 2024, Zeiselmauer

KLAR-Aktionswoche
10.-15. Juni, Garten Tulln

Weitere
Termine
kalender.tullnerfeld-ost.at

KEM & KLAR!
TERMINE

Neues aus

Bauen, Sanieren und Energiesparen mit Ihren kompetenten Partner:innen unserer Region

l ima

esse
nergie4.MaiZeiselmauer

Römerhalle, Holzgasse 6
13:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Klima- und Energie-ModellregionTullnerfeld OST kem@tullnerfeld-ost.at kem.tullnerfeld-ost.at
Klimawandelanpassungsregion Tullnerfeld OST klar@tullnerfeld-ost.at klar.tullnerfeld-ost.at

Beim ersten KEM & KLAR
Stammtisch im Jahr 2024
mussten die rund 20
Teilnehmer:innen Codes
dechiffrieren und Werkzeuge
entdecken, um spielerisch im
Wettlauf gegen die Zeit Rätsel
rund um das Thema Klimaschutz
und Klimawandel zu lösen. Neben
dem spielerischen Ehrgeiz kam
auch der Spaß nicht zu kurz. Die
Rätsel wurden rasch von den

teilnehmenden Personen gelöst
und - vorerst leider nur im Spiel
und da auch viel zu spät - konnte
die Klimakrise „gestoppt“ werden.
Wichtige Erkenntnisse waren:
– Zusammenarbeiten und mehr

Miteinander - nur so kommen
wir ans Ziel.

– Wir brauchen unterschiedliche
Kompetenzen, um Lösungen
zu finden.

– Es gibt viele verschiedene
Wege und Lösungsansätze, um
das Ziel zu erreichen.

– Wir schaffen es nur, wenn wir
alle auf den Weg mitnehmen.

KEM & KLAR Stammtisch
„Klima Escapebox“
Die Uhr �ckt! Die "Klima-Escapebox" des
Klimabündnis NÖ verdeutlichte spielerisch mit
kniffligen Rätseln, dass die Klimakrise nur
gemeinsam zu meistern ist.

Fotos und Bericht finden Sie unter
stammtisch.tullnerfeld-ost.at

Einzelbauteilsanierung
Dämmung (Außenwand, Oberste/Unterste Geschoßdecke,
Dach) oder Fenstertausch

Teilsanierung 40%

Umfassende Sanierung

Sanierung klimaaktiv

Weitere Informationen erhalten Sie bei den kommenden Veranstaltungen der KEM & KLAR und der fünf
Regions-Gemeinden (Stammtische, Energiesprechtage und vor allem die KlimaEnergieMesse am 04. Mai).
Wenn Sie über alle Termine informiert sein wollen > newsletter.tullnerfeld-ost.at

THERMISCHE SANIERUNG
„Österreich ist nicht ganz dicht“

Es ist nicht wirklich gemütlich warm in Ihrem
Wohnzimmer, trotz aufgedrehter Heizung?
Undichte Fenster und Türen, ungedämmte Dächer
und Wände verursachen Wärmeverlust, hohen
Energieverbrauch und hohe Energiekosten. Was
also tun? Eine thermische Sanierung ist gut für Ihr
Geldbörsel und für unser aller Klima.

Um die Sanierung
leistbar zu machen
gibt es den neuen
Sanierungsbonus des
Bundes und die NÖ
Landesförderung „NÖ
Eigenheimsanierung“.

Neue attraktive Umweltförderungen!

Quelle Grafik: ingenieur.de

Klima- und Energie-ModellregionTullnerfeld OST kem@tullnerfeld-ost.at kem.tullnerfeld-ost.at
Klimawandelanpassungsregion Tullnerfeld OST klar@tullnerfeld-ost.at klar.tullnerfeld-ost.at

INFO - BOX
KEM & KLAR

Sanierungsbonus

www.sanierungsbonus.at

bis zu € 13.500

bis zu € 27.000
bis zu € 40.500
bis zu € 63.000

Einzelbauteil- oder Gesamtsanierungen

Annuitätenzuschuss von 4% über einen
Zeitraum von 10 Jahren. Erweiterbar
mit Heizungstausch, PV-Anlage, passiver Sonnenschutz,
Dachbegrünung, ...

NÖWBF: Eigenheimsanierung

www.noe.gv.atBeratung: www.energie-noe.at

bis zu ~ € 30.000

Heizungstausch

Nah-/Fernwärme, Holzzentralheizung oder Wärmepumpen.
Zusatzförderungen: Ersatz Gas-Herd, Bohrkosten für
Wärmepumpen, Umstieg auf FB-/Wandheizungen, Solaranlage

Zusätzlich NÖ WBF: Annuitätenzuschuss 4% für 10 Jahre

HEIZUNGSTAUSCH
„Raus aus Öl und Gas“: So tolle
Förderungen gabs noch nie! Jetzt
können Sie bis zu 75% beim
Heizungstausch sparen. Und
zukünftigt sind Sie unabhängig von
den großen Preisschwankungen
fossiler Energieträger.

„Sauber Heizen für Alle“: Klimafreundliches
Heizen soll für alle leistbar sein. Deshalb gibt es für
Haushalte mit geringem Einkommen bis zu 100%
Förderungen! Das gilt für Haushalts-Einkommen
unter netto 1.904 Euro (zwölf Mal im Jahr - erhöht
sich für Mehrpersonenhaushalte).

Raus aus Öl und Gas

www.kesseltausch.at, www.noe.gv.at

bis zu 75%

Heizungstausch

z.B. bei Bezug von Sozialhilfe, ORF-Beitrags-Befreiung,
Wohnbeihilfe. Detaillierte Abklärung mit der Abteilung für
Wohnungsförderung des Amts der NÖ Landesregierung.

Sauber Heizen für Alle

www.sauber-heizen.at

bis zu 100%

Gratis Tausch Elektrogeräte

Bis zu 2 ineffiziente Elektrogroßgeräte können getauscht
werden. Anspruchsberechtigung: Bei Bezug von Sozialhilfe,
ORF-Beitrags-Befreiung, Wohnbeihilfe > Abklärung mit
Caritas.

ENERGIESPAREN
Gratis Energiesparberatung und bei Bedarf
kostenloser Austausch von bis zu 2 Haus-
haltsgeräten für Haushalte mit geringem Haushalts-
Einkommen. Der Wohnschirm bietet finanzielle
Unterstützung bei bestehenden oder drohenden
Energiekostenrückständen (www.wohnschirm.at)

Energiesparen im Haushalt

www.caritas.at/energiesparberatung

100% der Kosten

Beratung: www.energie-noe.at
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Bei strahlendem Sonnenschein fand 
die traditionelle Winterwanderung 
statt. 19 Personen aus unserer Ge-
meinde und Umgebung marschierten 
entlang der Feldwege, Damm, Do-
nautreppelweg und dem Augebiet in 

Muckendorf-Wipfing und auch durch 
Zeiselmauer. Wieder einmal wurde uns 
die Schönheit unserer Heimat bewusst, 
wie gut Gehen für Körper und Psyche 
ist, wie schön es ist in Gemeinschaft zu 
gehen. Als Belohnung erwarteten uns 

gemütliches Zusammensitzen und zwei 
warme Suppen. zubereitet vom ehema-
ligen Gasthaus Rödl-Mann, serviert in 
der Plauderei
Barbara Vacha, gf. GRin für Kultur, Ge-
sundheit, Gesunde Gemeinde, Bildung

Winterwanderung

Hilfe vom Roten Kreuz
ZU HAUSE ESSEN
Über 110 Hauptspeisen in verschiedenen Kostarten stehen den Kunden 
zur Auswahl. Wenn es aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht 
mehr möglich ist zu kochen, können Sie sich mit dem von Ihnen selbst 
ausgewählten Essen verwöhnen lassen. 

u 059 144 8200 + Ihre PLZ

SENIORENTREFF/BETREUTES REISEN
Viele Menschen fürchten Einsamkeit und Isolation. Auch wenn Angehörige 
zur Seite stehen, sind soziale Kontakte nach außen sehr wichtig. Der 
Seniorentreff und unsere Tagesreisen bieten allen Interessierten diese 
notwendige Unterbrechung des Alltags.

u 059 144 8291 + Ihre PLZ

HILFE AUF KNOPFDRUCK
Mit der Rufhilfe - Hilfe auf Knopfdruck - des Roten Kreuzes können 
hilfsbedürftige und alleinstehende Menschen im Notfall per Knopfdruck 
Hilfe rufen. Ein kleiner Knopf kann Leben retten.

u 0820 820 144

HAUSKRANKENPFLEGE/HILFE IM ALLTAG
Die Hauskrankenpflege und Hilfe im Alltag des Roten Kreuzes ermöglicht 
Personen mit akuten oder chronischen Erkrankungen individuelle Pflege 
und Betreuung im eigenen  Zuhause. Das multiprofessionelle Team der 
Hauskrankenpflege pfleget und betreut die betroffenen Menschen 
Fachgerecht, wobei die Menschlichkeit immer großgeschrieben wird. 

u 059 144 8290 + Ihre PLZ

PFLEGEBEHELFE
Das Rote Kreuz unterstützt Betroffene, pflegende Angehörige und 
Betreuungsorganisationen durch Bereitstellen von Pflegebehelfen, die 
rasch, unbürokratisch und bedarfsorientiert zur Verfügung gestellt und 
vermietet werden - zur optimalen Pflege für den kranken Menschen.

u 059 144 8250 + Ihre PLZ

DAS ROTE KREUZ IN IHRER NÄHE:  

BEZIRKSSTELLE TULLN 
Tel: 059144/69004 | E-Mail: gsd.tu@n.roteskreuz.at

Der Verein„FESTWERK – Verein zur 
Förderung von Kultur und Bildung“ 
mit Sitz in 3426 Wipfing, Unterfeld-
gasse 20, hat im Zuge der Generalver-
sammlung die Auflösung per 25.1.2024 
beschlossen.

Im Jahr 2007 wurde auf Initiative der 
Familie Ranharter die erste Veranstal-
tung „FolkundBier“  - Irische Livemu-
sik + Lukullisches – organisiert. In der 
Folge wurde dann 2008 gemeinsam mit 
Familie Stachl sowie Erich Schmatz 
und Brigitte Kaltenberger der Verein 

„FESTWERK“ – „Verein zur Förderung 
von Kultur und Bildung“ ins Leben ge-
rufen. Ziel war, diverse kulturell orien-
tierte Veranstaltungen zu organisieren 

und damit einerseits zur Identitäts-
bildung der noch jungen Gemeinde 
Muckendorf-Wipfing beizutragen, an-
dererseits das traditionelle lokale Ange-
bot qualitativ hochwertig zu ergänzen. 
Neben der Traditionsveranstaltung 

„FolkundBier“, welche mehrmals statt-
fand, wurden auch andere Musikaben-
de – beispielsweise „Summerfeeling“, 

„Kreisler + Kishon“ – sowie Theater-
abende mit Christine Aichberger und 
Alfons Noventa abgehalten.

Besonders herauszustreichen wäre die 
Veranstaltungsreihe „Genuss-Zeit-Ge-
schichte(n)“, in deren Rahmen neben 
Ausstellungen zur Geschichte der Ge-
meinde eine Gemeindechronik in 

Buchform erstellt wurde. Das Highlight 
stellte jedoch 2014 die Organisation 
des Dorffestes anlässlich der Eröffnung 
des neuen Gemeindeamtes dar!

Der Vorstand dankt allen aktiven Mit-
gliedern sowie allen freiwilligen Hel-
fern für ihre Unterstützung!

Auflösung Verein Festwerk

13 engagierte Kulturverantwortliche 
aus 8 Gemeinden (Absdorf, Atzenbrugg, 
Michelhausen, Muckendorf-Wipfing, 
Tulln, Zeiselmauer-Wolfpassing, Zwen-
tendorf) folgten am 16. Jänner dem Ruf 
der Kultur.Region.Niederösterreich 

„Kultur braucht dich!“. Für die Gemein-
de Muckendorf-Wipfing waren Bürger-
meister Harald Germann, gf. GRin Bar-
bara Vacha und Andrea Rudolph vor 
Ort. Vorgestellt wurde das Servicepaket 
der Kultur.Region.Niederösterreich für 
die Gemeinden.

Der Abend wurde aber auch dazu ge-
nutzt, Erfahrungen auszutauschen, sich 
über Gemeindegrenzen hinweg zu ver-
netzen und Schwerpunkte in der regio-
nalen Kulturarbeit zu besprechen: Wie 
schafft man es, neue Zielgruppen anzu-
sprechen? Wie entsteht Gemeinschaft? 
Welche Interessen und Bedürfnisse ha-

ben Zuzüglerinnen und Zuzügler? Und 
wie wichtig ist Kultur für die Identität 
eines Ortes?

Die Teilnehmenden verbrachten einen 
gemütlichen Abend im Landgasthof 
Hiesinger, gingen mit konkreten Im-
pulsen für ihre Tätigkeit nach Hause 

und stellten fest: Regionalkultur ist 
Vielfalt!

Der erste Workshop findet am 
8. März 2024, um 17.00 Uhr, im  
Gemeindeamt, Bahnstraße 3, 3426 
Muckendorf, statt.

„Kultur braucht dich!“ - Workshops in Muckendorf-Wipfing

Vereinsleben
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Dr. Ignaz-Stich-Platz 2/1A
3423 St. Andrä-Wördern 

Tel.: 0676 / 6000850, www.pflege-team.at 
E-Mail: frieberger@pflege-team.at

Wir sind nicht einfach nur

Altenpfleger und Wundversorger

Wir sind da zum Waschen und Pflegen
Wir sind da zum Essen und Trinken reichen
Wir sind Seelenklempner
Wir sind zum Lachen da & bleiben zum Weinen,
Wir sind Tagesbegleiter
Wir pflegen Kranke gesund
und versuchen Wunden zu heilen
Wir sind ein Stück Familie
Wir sind Organisationstalente
Wir trösten Trauernde
Wir sind Vermittler zwischen Ärzten,
Angehörige & Therapeuten
Wir sind Brillen- und Gebissfinder
Wir sind da, für wichtige Umarmungen
Wir sind Vorleser und Gesellschafter
Wir sind Wegbegleiter …

Und vor allem: Wir sind da in guten & schlechten Tagen!
Qualität in der Pflege und Betreuung hat einen Namen – Sonja Frieberger & Team
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Auszug Trinkwasseruntersuchung 
der WVA durch Eurofins 21.08.2023

Gesamthärte 11,9 °dH

Carbonathärte 10,6 °dH

Säurekapazität bis pH 4,3 3,84 mmol/l

Calcium 60,2 mg/l

Magnesium 14,9 mg/l

Natrium 11,5 mg/l

Kalium 2,4 mg/l

Eisen, gesamt 0,0006 mg/l

Mangan, gesamt < 0,0001 mg/l

Ammonium < 0,01 mg/l

Nitrat 2,4 mg/l

Nitrit < 0,005 mg/l

Hydrogencarbonat 231 mg/l

Chlorid 15 mg/l

Sulfat 25 mg/l

Digitale Unterstützung für Seniorinnen 
und Senioren: Am 15. Jänner feierte 
das Smart Café in Muckendorf-Wip-
fing einen vielversprechenden Auftakt, 
als 18 interessierte Personen den Weg 
in den Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes fanden. Das Smart Café ist eine 
innovative Initiative, die darauf abzielt, 
SeniorInnen bei ihren Fragen rund um 
Smartphones und Tablets zu unterstüt-
zen.

Ein wesentlicher Bestandteil des Er-
folgs sind die fünf Smarten Handybe-
gleiterInnen (Andrea Rudolph, Mi-
chael Furtner, GR Harald Madl, gfGRin 
Barbara Vacha und Andrea Hanke), die 
im Vorfeld eine spezielle Schulung ab-
solviert haben („Digital gesund altern 
NÖ“, Waldviertler Kernland). Diese en-
gagierten ehrenamtlichen ExpertInnen 
sind darauf geschult, ihre umfassenden 
Kenntnisse im Umgang mit digitalen 
Geräten mit den älteren Generationen 
zu teilen und können individuell auf 
deren Fragen eingehen. Die positive 

Resonanz der TeilnehmerInnen bestä-
tigt den Bedarf an solchen Angeboten. 
Das Smart Café in Muckendorf-Wip-
fing hat somit nicht nur einen erfolg-
reichen Start hingelegt, sondern auch 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung 
der digitalen Teilhabe älterer Men-
schen geleistet. Diese Initiative zeigt, 
dass durch gezielte Unterstützung und 
individuelle Beratung Hemmschwellen 

abgebaut werden können und ältere 
Menschen die Welt der Smartphones 
und Tablets mit Freude entdecken kön-
nen. Als regelmäßige Anlaufstelle wird 
das monatliche Smart Café zu einer 
festen Institution in der Gemeinde Mu-
ckendorf-Wipfing.

Nächste Termine: 11.2., 11.3., 8.4., 
13.5., 10.6., zwischen 10 und 12 Uhr

Erfolgreicher Start: Smart Cafè

Schon seit einigen Jahren veranstaltet 
Christine Gerencser mit ihrem Team 
(Agnes Tatzer, Jana Eckhart, Katharina 
und Ronja Lozar, Barbara Vacha, Ni-
cole Niedermayer, Daniela Kriegbaum) 
2 – 3 x jährlich eine Kleidertauschbör-
se. Die Geldspenden kamen diesmal 
wieder dem Jugendraum Muckendorf-
Wipfing zugute. Die nächste Tausch-
börse findet am 14.4. 2024 statt – Klei-
derspenden können gerne schon bei 
Christine Gerencser abgegeben werden 
(Tel-Nr.: 0699 19581290).

Kleidertauschbörse im Dezember
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„Falsche Polizisten“ rufen an

Die Polizeiinspektion Königstetten 
möchte zum Thema „Polizistentrick“ 
informieren:
Beim Polizistentrick rufen unbekann-
te Täter in der Regel ältere Personen 
an und geben sich als Kriminalbeamte 
aus. Sie erzählen dem Opfer, dass zum 
Beispiel eine Einbrecherbande in der 
Umgebung ihr Unwesen treibt und als 
nächstes bei der oder dem Angerufe-
nen einbrechen würden. Um alle Wert-
gegenstände in Sicherheit zu bringen, 
sollen sie der „Polizei“ zur 
Verwahrung übergeben wer-
den. Es wird ein Treffen zur 
Übergabe organisiert und 
entweder von der Anrufe-
rin oder dem Anrufer selbst 
beziehungsweise von einem 
Mittäter abgeholt.

Eine weitere Form des Poli-
zistentricks ist der Kautions-
betrug. Auch hier gehen die 
Täter ähnlich vor, nur teilen 
sie dem Opfer mit, dass ein naher An-
gehöriger einen Unfall mit Verletzten 
verursacht hätte. Um zu vermeiden, 
dass die oder der Angehörige ins Ge-
fängnis muss, soll das Opfer eine Kau-
tion bezahlen.

So schützen Sie sich vor „falschen Poli-
zisten“:
• Vorsicht bei unbekannten Anrufern
• Fragen Sie sich: Kann die Geschichte 
stimmen? Sprechen Sie sofort mit Ver-
wandten oder Freunden
• Geben Sie keine Details über Ihr Ver-
mögen preis

• Lassen Sie sich nicht unter Druck set-
zen - Legen Sie auf
• Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre 
Wohnung
• Übergeben Sie niemals Geld oder 
Gold an Unbekannte
• Fordern Sie von angeblichen Polizis-
ten einen Dienstausweis
• Kontaktieren Sie die Notrufnummer 
133 und fragen Sie, ob es diesen Polizis-
ten wirklich gibt
• Nehmen Sie Warnungen von Bankan-
gestellten ernst 
• Sprechen Sie mit ihrer Familie über 
diese falschen Polizisten. Vor allem äl-
tere Generationen sind betroffen

Weitere Informationen und Präven-
tionstipps finden Sie auch unter www.
bundeskriminalamt.at und www.ge-
meinsamsicher.at und natürlich auf der 
Polizeiinspektion Königstetten.

Neuer Inspektionskommandant
An dieser Stelle möchte ich auch die 
Gelegenheit nutzen mich nunmehr als 
Inspektionskommandant der Polizeiin-
spektion Königstetten vorzustellen:
Seit September 2020 durfte ich schon 
als Stellvertreter des Inspektionskom-
mandanten Dienst auf der Polizeiins-
pektion Königstetten versehen. Mein 

bisheriger beruflicher Werdegang 
führte mich über die Polizeiinspek-
tionen Gablitz, Klosterneuburg und 
Atzenbrugg. Mit 01.01.2024 wurde 
ich zum Inspektionskommandanten 
bestellt und bin in der glücklichen 
Lage eine motivierte und kompetente 
Mannschaft übernehmen zu dürfen. 
Gleichzeitig fehlt es meinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern auch nicht 
an Menschlichkeit und Augenmaß 
und ich bin stolz mein Team durch die 
künftigen Herausforderungen für die 
Sicherheit führen zu dürfen.
Privat lebe ich mit meiner Familie 
ebenfalls in einer Gemeinde unseres 

Zuständigkeitsbereiches 
und dadurch ist es mir 
auch ein ganz persönli-
ches Anliegen, dass nicht 
nur „die Zahlen stimmen“, 
sondern auch das subjek-
tive Sicherheitsgefühl in 
der Bevölkerung unseres 
Überwachungsbereiches 
weiterhin hoch bleibt, oder 
noch gesteigert werden 
kann.

Mit freundlichen Grüßen,
Stephan HEISE, Kontrollinspektor

Pfarre Zeisekmauer

Traditionell hat am 06.11.2023 in der Ka-
pelle Wipfing das Weihefest des Hl. Leon-
hard stattgefunden. Der Hl. Leonhard wird 
als Schutzpatron der Gefangenen und auch 
als „Kettenheiliger“ bezeichnet. Herr Pfar-
rer Mag. Thomas Tomski hat gemeinsam 
mit den Diakonen Lorenz Denner und Luca 
Fian die Hl. Messe zelebriert und über den 
Hl. Leonhard von „früher“ und von „heute“ 
gepredigt. 

Anschließend gab es im Vereinshaus des 
Dorfvereins Wipfing ein nettes Beisammen-
sein der Kirchenbesucher mit Agape und 
einem Gläschen Wein.  
Sabine Homola

Weihefest des Hl. Leonhard 
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Hier auch gleich meinen Dank, dass die 
Eltern ihre Kinder zum Sport bewegen 
und auch sehr viel Zeit in dieses Hobby 
stecken. Bei einer der letzten Umfragen 
zeigte sich auch, dass die Jugendlichen 
zu uns kommen, weil die Infrastruktur 
passt und diese auch immer weiter-
entwickelt wird. Wir werden alles dar-
ansetzen um für unsere Jugendtrainer 
die besten Ausbildungsmöglichkeiten 
zu gewährleisten, sodass wir auch aus-
gebildete, staatlich geprüfte Trainer 
haben. Wir müssen hier mit der Zeit 

gehen, um unseren aktuellen Standard 
verbessern zu können. Da wäre ich 
schon beim nächsten Thema (Prioritä-
ten): Es ist angedacht auf der Westsei-
te der Tribüne ein Trainings-Spielfeld 
zu errichten um das Hauptspielfeld zu 
schonen. Es hält kein Rasen aus, wenn 
sich an einem Tag 100 Spieler auf einem 
Spielfeld bewegen. Dieser neue Platz 
sollte für Training genutzt werden und 
auch für Jugendspiele Verwendung fin-
den. Hier sind wir auf die Zustimmung 
und Finanzierung durch die Gemeinde 
angewiesen. Wir müssen uns ganz ein-
fach weiter entwickeln.

Finanzen: Die Auflagen des Verbandes, 
der Gewerbebehörde und vom Finanz-
amt und die dadurch entstehenden 
Zahlungen werden immer mehr und 
teurer;  der administrative Aufwand 
ist zeitintensiv geworden. Es wird auch 
schwieriger, das ist aber nicht nur bei 
unserem Verein so, sondern ein allge-
meines Phänomen, da es immer weni-
ger freiwillige Helfer gibt, die sich in 
den Vereinen engagieren und stunden-
lang ihre Freizeit am Platz verbringen. 
Sollte hier Inter-
esse gezeigt wer-
den, wir sind für 
jeden Zuspruch 
und jedes Enga-
gement dankbar. 
Hier mein Dank an 
meinen Vorstand 
und an die freiwil-
ligen Helfer Inne-
nob Kantine, Kassa, 
Platzsprecher, die 
hier einen großen 
Beitrag zur Erhal-
tung des Fußball-
vereines beitragen.
Hinweis: Am 
9.3.2024 findet die 

„Trachtengaudi“ im 
Haus der Generati-
onen statt. Kommt 
und verbringt 
einen gemütlichen 
Abend. Gleichzei-
tig wird mit Ihrem 

Besuch der Fußballverein unterstützt.

Ich freue mich, bei den nächsten Spie-
len viele Muckendorfer-WipfingerIn-
nen auf unserer Sportanlage persönlich 
begrüßen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen (euer Obmann 
des USC Muckendorf/Zeiselmauer)

Manfred Meidlinger

Bericht über USC Muckendorf /Zeiselmauer 

Wie ja einigen bekannt ist, habe ich 
nach dem freiwilligen Rückzug unse-
res Präsidenten Hermann Grüssinger, 
Ende Juni 2023 den am 10.01.2003 
gegründeten Fußballverein USC Mu-
ckendorf/Zeiselmauer als Obmann 
übernommen. Daher möchte ich diese 
Zeilen nutzen um mich und den Ver-
ein vorzustellen und die Aktivitäten zu 
erläutern.

Mein Name ist Manfred Meidlinger 
geboren 1962 (also bald in Pension) 
und als Beamter in Wien tätig. Bin 
geschieden, habe zwei Jungs und bin 
seit 19. Jänner 2024 stolzer Opa eines 
Mädchens. Vor 12 Jahren sind meine 
Lebensgefährtin und ich nach Wipfing 
gezogen. Schon mit 18 Jahren war ich 
in Wien als Fußballschiedsrichter tätig 
und hatte immer mit Fußball zu tun. 
Mit der Wahl zum Obmann wurde 
auch der Vorstand erneuert und ver-
jüngt.
USC Muckendorf/Zeiselmauer: Der-

zeit haben wir ca. 120 aktive Fußballe-
rInnen im Verein. Neben der Kampf-
mannschaft und der Reserve sind noch 
7 Jugendmannschaften zu betreuen. 
Meine Visionen: Unsere Sportanlage ist 
und soll weiter ein Ort der Kommuni-
kation bleiben. An dem sich Freunde, 
Bekannte, Sportfans unabhängig von 
der Hautfarbe oder Parteizugehörigkeit 
zu einem gemütlichen Beisammensein 
treffen und unsere Mannschaften un-
terstützen. Vor ein paar Jahren hatten 
wir noch einen Zuschauerschnitt von 
rd. 50 zahlenden Gästen; jetzt sind wir 
bei 100 bzw. bei Spitzenspielen bis zu 
fast 400 Zuschauern.
Hier ein Dank auch an die Gemeinde, 
da sich in den letzten Jahren auf dem 
Gelände einiges getan hat. Nicht nur 
um das Thema Fußball, sondern auch 
Kindergarten usw. Auf Grund des gro-
ßen Zuspruches, Akzeptanz und In-
anspruchnahme durch verschiedene 
Vereine und Veranstaltungen im „Haus 
der Generationen“ war der Neubau der 
Tribüne erforderlich.

Diese Tribüne ist zu einem Schmuck-
stück und positivem Aushängeschild 
für die Gemeinde geworden.
Sportliches: Hier bin ich selbstkritisch 
und möchte nichts „verschönern“. Auf 
Grund von Ausfällen durch Verletzun-
gen sowie krankheitsbedingt und auch 
durch unglücklich verlaufende Spiele 
konnten wir unsere sehr hoch gestell-
ten Ziele nicht erreichen. Wir sind be-

strebt, die im Training erbrachten sehr 
guten Leistungen auch im Spiel umzu-
setzen, um nicht in den Abstiegskampf 
miteinbezogen zu werden. 

Ein großer Erfolg war auch der Gewinn 
der Unterhaus-Gala (Sieger von ganz 
Niederösterreich) im Allianz Stadion, 
der uns einen doppelseitigen Bericht in 
der Kronen Zeitung einbrachte. Auch 
konnte die Jugend gerade in den letzten 
paar Wochen den USC Muckendorf/
Zeiselmauer mit Erfolgen bei Hallen-
turnieren ins positive Licht rücken. Wir 
werden tatkräftig weiterarbeiten und 
wenn ich bedenke, dass wir mit Tulln 
in der gleichen Liga spielen, kann man 
dies nur als Erfolg bezeichnen.

Jugend: Ich bin ein großer Befürwor-
ter und darauf bedacht, die Jugend zu 
forcieren. Gerade in der jetzigen Zeit, 
die nur mehr durch Internet, Com-
puter usw. gesteuert ist, finde ich es 
sehr wichtig, dass unser Nachwuchs 
nicht nur Sport betreibt, sondern auch 
Kommunikation von Angesicht zu An-
gesicht stattfindet und nicht nur über 
Computer. 
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Bäume Richtung Straße und Geh-
steig
Pflanzen und Sträucher wachsen im 
Frühjahr und Sommer enorm schnell. 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, auf 
den notwendigen Baum- und Strauch-
schnitt entlang öffentlicher Straßen 
und Gehwegen zu achten: Laut Stra-
ßenverkehrsordnung dürfen Äste von 
Bäumen, Sträucher und Hecken und 
dergleichen nicht die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen bzw. die freie Sicht 
behindern. 

Grundeigentümer haben dafür Sorge 
zu tragen, dass Äste, Sträucher und He-
cken entlang eines Gehsteiges bis zur 
Grundgrenze auf einer Höhe von 2,50 
m und entlang einer Straße 0,75 m vom 
Bankett entfernt und bis auf eine Höhe 
von 4,50 m zurückzuschneiden sind.

Schattenwurf durch Bäume und an-
dere Pflanzen
Der Schattenwurf von Bäumen auf dem 
Nachbargrundstück ist grundsätzlich 
zu dulden. Die Unterlassung des Wach-
sens von Ästen und deren Beseitigung 

kann jedoch begehrt werden, wenn da-
bei das ortsübliche Maß überschritten 
wird und die ortsübliche Benutzung des 
Grundstücks wesentlich beeinträchtigt 
wird und die Beeinträchtigung un-
zumutbar ist. Eine Ausnahme besteht, 
wenn die Bäume/Pflanzen unter dem 
Schutz bundes- oder landesgesetzlicher 
Regelungen stehen.

Das Einbringen einer Klage ist erst 
dann möglich, wenn zuvor eine gütli-
che Einigung (vor einer Schlichtungs-
stelle, mit Hilfe einer Mediatorin/eines 
Mediators oder im Rahmen eines prä-
torischen Vergleichs) versucht wurde. 
Ob tatsächlich ein Anspruch auf Unter-
lassung bzw. Beseitigung besteht, prüft 
das Gericht im Einzelfall.

Über die Grenze wachsende Äste, 
Wurzeln etc. 
Obst, das auf überhängenden Ästen 
wächst, darf gepflückt werden. Die 
Eigentümerin/der Eigentümer selbst 
hat grundsätzlich keine Verpflichtung, 
über die Grenze hängende Äste, über 
die Grenze wachsende Wurzeln etc. 

zurückzuschneiden. Äste, die über die 
Grundstücksgrenze wachsen, dürfen 
jedoch von derjenigen/demjenigen, 
auf deren/dessen Grundstück sie ra-
gen, selbst geschnitten werden („Über-
hangsrecht“). Dies erfolgt grundsätz-
lich auf eigene Kosten. Ausnahme: 
Bei drohender Gefahr, z.B. morsche 
Äste, die herabfallen könnten, trägt die 
Baumeigentümerin/der Baumeigen-
tümer die Hälfte der Kosten. Die Ent-
fernung von Wurzeln und Ästen muss 
fachgerecht erfolgen. Die Pflanze muss 
geschont werden.

Bäume auf Grundstücksgrenzen
Eigentümerin/Eigentümer eines Bau-
mes ist diejenige/derjenige, aus deren/
dessen Boden der Stamm des Baumes 
ragt. Bäume, deren Stamm sich auf der 
Grenze von Grundstücken befindet 
(„Grenzbaum“), stehen im Miteigen-
tum der Nachbarinnen/Nachbarn. Eine 
Miteigentümerin/ein Miteigentümer 
darf den Baum nicht ohne Einver-
ständnis der/des anderen fällen lassen. 
(Quelle: www.oesterreich.gv.at)

www.muckendorf-wipfing.gv.at  Informationen Sträucher & Bäume

Strauch- und Baumschnitt
Beim Kinderfaschingsfest, organisiert 
durch den USC Muckendorf/Zeisel-
mauer, tummelte sich eine große An-
zahl Kinder. Sie hatten Spaß bei den 
Spielen und Tänzen mit dem Clown 
Matthias, konnten bei der Mal- und 

Bastelstation und den diversen Spielsta-
tionen ihre Kreativität und Geschick-
lichkeit beweisen. Ein großer Dank geht 
an die ehrenamtlichen Helfer Lisl Beyer, 
Elisabeth Holzmann, Faisal Holzmann, 
Claudia Kieslinger, Andrea Rudolph, 

Bärbel Schmidt-Meisinger, Barbara Va-
cha und alle vom Team des USC Mu-
ckendorf/Zeiselmauer, die durch ihr 
Engagement zum guten Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben.

Fasching

Kinderfasching

im Gasthaus „Zum grünen Baum“
- Berger Gerti, Wiener Straße 27

1.  Preis: € 300,-1.  Preis: € 300,-
2. Preis: € 200,- 2. Preis: € 200,- 
3. Preis: € 100,-3. Preis: € 100,-
und viele schöne und viele schöne 
Sachpreise!Sachpreise!

KARTENVERKAUF: 
GH Berger Gerti, Wiener Straße 27 oder
Tel. 0676/35 80 933, Bauer Jacqueline

KARTENPREIS: € 10,- KARTENPREIS: € 10,- | | max. 4 / Personmax. 4 / Person

Eine Veranstaltung des Dorferneuerungsvereins Muckendorf

5. GESELLSCHAFTS
SCHNAPSEN

in Muckendorf

16. März 2024 | 17 Uhr

Danke an alle Sponsoren, die diese Veranstaltung Danke an alle Sponsoren, die diese Veranstaltung 
möglich machen!möglich machen!

Grundstück Gehweg und Radweg Fahrbahn
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Die Gemeinde 
Muckend�f-Wipfing

inf�miert

Hol Dir 
Deine 

Medaille!

6. April 2024

Du bekommst Warnwesten, 
Handschuhe und Sammelsäcke 
zur Verfügung gestellt. 

Anschließend gibt es für alle 
Teilnehmer*innen ein 
gemeinsames Mittagessen 
in der Gruppe.

Jedes Kind bekommt eine Medaille für besondere Leistungen als „MuWi Müllheld*in“.
Ersatztermin bei Regen ist der 13. April

Treffpunkt Muckendorf: GH Rödl Josef
Treffpunkt Wipfing: Kapelle

von 9:00 bis ca. 12.00 Uhr

MuWiMüllheld*in

beim FRÜHJAHRSPUTZ  
in Muckendorf-Wipfing

Mach mit



Aktuelle Termine
Februar

22. Vortrag: Patientenverfügung, 19 Uhr
Gemeindeamt, Sitzungssaal

März
2. & 3. Kreativ-Ostermarkt, jeweils 10 - 16 Uhr

Haus der Generationen
8. Kultur braucht dich! - Workshop 1

17 Uhr, Gemeindeamt
9. Trachtengaudi, 19 Uhr

Haus der Generationen
14. Vortrag: Dein Fuß & Du, 19 Uhr

Gemeindeamt, Sitzungssaal
16. Gesellschaftsschnapsen, 17 Uhr

GH Berger
30. Ostereier-Suche, 15 Uhr

Haus der Generationen, SPÖ

April
6. Frühjahrsputz, 9 Uhr, TP: Wipfing: Kapelle,

Muckendorf: GH Rödl
6. Benefizkonzert MuWi-Sozial, 18 Uhr

Haus der Generationen
13. Vogelstimmenwanderung, 7.30 Uhr

TP: Gemeindeamt

Kreativ
Ostermarkt
2. & 3. März 2024

10.00 bis 16.00 Uhr

im Haus der Generationen
Landstraße 8, 3426 Muckendorf

Verpflegung durch den
Elternverein des Kindergartens 

Muckendorf-Wipfing

25 AusstellerInnen mit traditionellen und
modernen Handarbeiten aus der Region

Kinder-
Bastel-
station

inkl.

Patientenverfügung 
& Vorsorgevollmacht
Selbstbestimmung bis zuletzt - Vorsorgen aber wie? 

Von der „Besachwalterung“ zur „Erwachsenenvertretung“

22.2.2024, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der Gemeinde, 3426 Muckendorf, Bahnstraße 3

Eintritt frei!
Um Anmeldung wird gebeten:
Tel: 02242/70214 oder
gemeinde@muckendorf-wipfing.gv.at 

Vortrag mit Martin Kräftner 
NÖ Patienten- und Pflegeanwaltschaft

Dein Fuß & Du
Vortrag und Übungen von 

Physiotherapeutin Ingrid Bachmayer

Plattfuß, Spreitzfuß, Fersensporn … 
Probleme? Was wirkt wirklich?

14. März 2024, 19 Uhr

Eintritt frei!
Um Anmeldung wird gebeten:
Tel: 02242/70214 oder
gemeinde@muckendorf-wipfing.gv.at 


